
Wesenstest (Verhaltensbeurteilung) 08.08.-09.08.2026 in Gödenroth 

 

Richter: Michael Seeburger  

Sonderleitung: Steffi Klein und Daniela Will 

 

Wir haben uns sehr über die Startplatzzusage von Steffi für unsere beiden 
Hunde gefreut! Am Morgen des 08.08.2026 startete ich um 7 Uhr mit 
unserer Hündin „Little Violet´s Say Malfy“ und meiner Begleitperson 
Michael Müller in den schönen Hunsrück nach Gödenroth. Dort wurden wir 
sehr freundlich empfangen und auf die schattigen Parkmöglichkeiten 
eingewiesen. Das Gelände von Daniela Will war ein ca. 6000 m2 großes 
umzäuntes Areal, in dem sich eine große Wiese, einige Unterstände, ein 
großer Raum für den Richter, eine Voliere mit verschiedenen Vögeln unter 
anderem Wachteln, sowie 2 große schön angelegte Teiche befanden. Der 
eine Teich war separat umzäunt und beherbergte eine Entenschaar, der 
andere Teich war frei zugänglich und konnte von den teilnehmenden 
Hunden als Abkühlmöglichkeit genutzt werden. Alles in Allem, ein feines, 
gepflegtes und mit vielen liebevollen Details versehenes Paradies.  

Richter Michael Seeburger war schon vor Ort. Als alle Teilnehmer 
eingetroffen waren, begrüßte die Sonderleitung Daniela Will nochmal alle 
Teilnehmer und übergab das Wort an Richter Michael. Er erläuterte den 
Teilnehmern den Ablauf der Verhaltensbeurteilung. Gemeinsam mit ihm 
liefen alle Teilnehmer ohne Hunde den Parcours ab. Die Reize wurden 
positioniert und die Helfer instruiert. Das fand ich sehr gut, da so zumindest 
für uns Menschen der Parcours keine Überraschung mehr darstellte. Die 
Art, wie Michael alles erklärte sowie seine ruhige und gelassene 
Ausstrahlung schaffte eine sehr angenehme Prüfungsatmosphäre.  

Malfy war als Startnummer 5 und somit als letzter Hund am Vormittag 
eingeteilt. So hatte ich Gelegenheit, ein paar Sequenzen der Prüfung bei 
anderen Teilnehmern zu beobachten. Malfy hatte einen schönen 
Schattenplatz und ruhte sich aus, während die anderen 4 Teilnehmer den 
Test absolvierten. 



Dann war es endlich so weit, Malfy und ich gingen an den Start. Richter 
Michael stellte uns die üblichen Fragen und Malfy durfte Kontakt zu ihm 

aufnehmen. Hier wollte Malfy gleich das Chiplesegerät apportieren       . 
Dann ging es in den Spaziergang über die große Wiese, deren Fläche Malfy 
voll ausnutzte um ihre Energie loszuwerden. Das Spiel mit mir (mit u. ohne 
Gegenstand) genoss Malfy ausgiebig. Da Malfy eine absolute Frohnatur ist 
und sich über alles und jeden freut, war mir klar, dass die Menschengruppe 
und der Einzelkontakt mit Fremdpersonen für sie kein Thema sein wird. Ich 
hoffte nur, dass sie sich noch etwas Energie fürs Apportieren und Suchen 
aufspart. Gut, dass eine Wasserstelle für die Hunde auf dem Gelände 
eingerichtet war. So konnten wir auf dem Weg zur nächsten Aufgabe an der 
Wasserstelle vorbei. Die drei Apporte auf der flachen Wiese machte Malfy 
super. Beim Suchen der Dummys aus hohem Bewuchs war es schon 
ziemlich warm und Malfy brauchte etwas Unterstützung. Sie apportierte 
alle Dummys in meine Hand. Nach so viel Arbeit ging es gleich wieder zur 
Wasserstelle.  

Danach starteten wir mit dem Richter in den Parcours. Auch hier zeigte 
Malfy bei allen haptischen, optischen und akustischen Reizen keinerlei 
unerwünschtes Verhalten.  

Zum Schluss ging es wieder auf die Wiese, wo wir uns in einem großen 
Bogen in Richtung Schütze bewegten. Malfy lief frei ein kleines Stück vor 
Richter Michael und mir. Bei allen 3 Schüssen war Malfy sehr aufmerksam, 
konnte es bei den ersten 2 Schüssen nicht klar einer Richtung zuordnen. 
Beim letzten Schuss entdeckte sie den Schützen und beide freuten sich 
über die Kontaktaufnahme. 

Richter Michael gratulierte uns zur bestandenen Verhaltensbeurteilung. 
Juhu!!! Wir freuten uns und Malfy durfte sich im Teich abkühlen und ich gab 
ihr eine gute Hand voll Leckerchen zur Belohnung. 

Am Sonntag, den 09.08.2026 lief es mit unserer zweiten Hündin „Hunting 
Goldens Charming Cleo“ ganz genauso wie am Vortag mit Malfy. Cleo 
freute sich noch etwas mehr als Malfy über die vielen Menschen, die 

offensichtlich alle nur wegen ihr dort waren                   . 



Nach einer kurzen Pause übergaben die Sonderleitung Steffi Klein und 
Richter Michael Seeburger die Dokumente. Die kurze schriftliche 
Beschreibung und die Verhaltensanalyse von Richter Michael Seeburger 
treffen exakt das Wesen und den Charakter unserer Malfy und Cleo, die 
stets gut gelaunt und voller Freude durchs Leben gehen. Vielen herzlichen 
Dank! !! 
Ein besonderer Dank geht hier nochmals an die Sonderleiterinnen für die 
perfekte Organisation, das tolle Gelände, den reibungslosen Ablauf, die 
hervorragende Gastfreundschaft inkl. Kaffee und Kuchen u.v.m.!!! Wir 
kommen gerne wieder !!! 

Wieder zu Haus angekommen, gönnten wir uns zur Feier des Tages 

natürlich einen Malfy-Gin-Tonic       . 

Dimitri Lust 


